
Stadt der Hunde  

 

  

Eine Hundeoper - nicht nur für Jugendliche  
von Sinem Altan (Musik) und Tina Müller (Text) 

Inszenierung: Mario Portmann 
Musikalische Leitung: Alexander Klein 
Ausstattung: Grit Wendicke 
Choreographie: Julieta Figueroa 
Dramaturgie: Bernhard Glocksin 

Uraufführung Utrecht am 7. November 2009, 17 Uhr 
Wiederaufnahme am 8. September 2010, 20 Uhr  

  
Nero und Dilara treffen aufeinander in einer kalten Winternacht. Die eine ausgesetzt, der andere auf 
dem Absprung. Der eine Pitbull-Dobermann, die andere Mops, nicht gerade eine Schönheitskönigin. 
Statt sich aber gegenseitig beizustehen, bekläffen sie sich in übelster Form. Ein Miteinander ist kaum 
möglich, und dann kommt auch noch Schäfer dazu, ein Polizeihund-Typ. Trotzdem haben alle drei 
was gemeinsam: Sie kriegen nicht die Zuneigung, die sie brauchen. Dennoch ziehen sie gemeinsam 
durch die Neuköllner Nacht, jeder zeigt dem anderen „sein Neukölln“. Und sie haben eine Vision: ein 
Rudel sein. Ein Stadthunderudel!  
Als sich echte Ordnungshüter dem romantischen Parkdeck der Arcaden nähern, packt sie die Angst. 
Verrat liegt in der Luft, es geht ans Eingemachte. Aber dann kommt es anders als erwartet ... 

"In "Stadt der Hunde" werden Tiere nicht bis zur Selbstaufgabe vermenschlicht. Die Inkongruenzen, 
die bleiben und das tierische Spiel als Metapher auf bestimmte Aspekte des menschlichen Lebens 
erst möglich machen, treiben das Stück voran ... Ein dunkler, mitreißender und sehr neuköllnischer 
Abend." (Berliner Zeitung) 

"Stadt der Hunde" wurde nominiert für den IKARUS-Theaterpreis 2010. 
 
Mit: Nini Stadlmann als Dilara, Christian Bayer als Schäfer und Fabian Martino als Nero  
 
Spieltermine: 8., 15., 22./23. September, 8. und 13. Oktober 2010 um 20 Uhr 
sowie 11., 18./19. September und 16./17. Oktober 2010 um15 Uhr  
 
Karten: 9,- bis 18,- Euro unter 030/68 89 07 77, unter Email: tickets@neukoellneroper.de und allen  
VvKstellen  
 
Mit freundlicher Unterstützung durch die GASAG  
 


